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der zuständigen Polizeidienststelle oder den zuständigen Straf-
verfolgungsbehörden zu erstatten und der Volksbank eine Kopie 
dieser Strafanzeige zukommen zu lassen.

V.	 Leistungsausschlüsse/Ausgenommene 
Schadensfälle

a	 Hat der Kunde durch ein vorsätzliches Verhalten an der Ent-
stehung eines Schadensereignisses nach Nr. III dieser Vertrags-
bedingungen mitgewirkt, entfallen Leistungen der Volksbank. 
Insbesondere kommt es in diesem Fall nicht zu einem Anspruchs-
verzicht nach Nr. II dieser Vertragsbedingungen, sondern es ver-
bleibt bei einer Haftung des Kunden nach § 675v BGB.

b	 Schadensereignisse, die im Zusammenhang mit vom Kunden 
selbst oder einem Verfügungsberechtigten autorisierten Konto-
verfügungen stehen, zu denen der Kunde oder der Verfügungs-
berechtigte durch Täuschung Dritter veranlasst wurde (z. B. 
Warenbetrug, Schockanrufe, „Enkeltrick“), stellen keinen Leis-
tungsfall nach Nr. III dieser Vertragsbedingungen dar.

VI.	 Vertragsdauer
1	 Der Vertragsbaustein „Sicherheitspaket“ kann von beiden Partei-
en jederzeit mit einer Frist von einem Monat zum Ende eines Kalender-
monats gekündigt werden. Die Kündigung hat in Textform zu erfolgen.

VII.	 Sonstige Bestimmungen
1	 Die Regelungen in Nr. 15.1 (6) der Sonderbedingungen für die gi-
rocard (Debitkarte), in Nr. 10.1 f) der Sonderbedingungen für die digitale 
girocard (Debitkarte) mit individualisierten Authentifizierungsverfahren 
und Nr. 10.2.1 (3) der Sonderbedingungen für das Online-Banking wer-
den durch die Regelungen in diesen Vertragsbedingungen modifiziert.

2	 Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
Volksbank, die Sonderbedingungen für den Überweisungsverkehr, die 
Sonderbedingungen für die girocard (Debitkarte), die Sonderbedingun-
gen für die digitale girocard (Debitkarte) mit individualisierten Authen-
tifizierungsverfahren, die Sonderbedingungen für das Online-Banking, 
die Sonderbedingungen und Verfahrenshinweise für die gesicherte Au-
thentifizierung bei Zahlungen mit der girocard (Debitkarte) im Internet 
sowie die Sonderbedingungen für die Nutzung zentraler Authentifizie-
rungsdienste im Online-Banking in ihrer jeweils aktuellen Fassung.

I.	 Geltungsbereich und Vertragspartner
1	 Diese Vertragsbedingungen gelten für den Abschluss eines Ver-
tragsbausteins „Sicherheitspaket“ zu einem bestehenden Girokontover-
trag zwischen einem Privatkunden (nachfolgend: „Kunde“) und der Volks-
bank Dreiländereck eG (nachfolgend: „Volksbank“).

II.	 Leistungsinhalt
a	 Die Volksbank verzichtet in den unter Nr. III definierten Leistungs-

fällen im Falle der missbräuchlichen Verwendung von Zahlungs-
instrumenten zu dem bei der Volksbank geführten Girokonto auf 
Schadensersatzansprüche nach §  675v BGB nach Maßgabe der 
Bestimmungen in diesen Vertragsbedingungen. Der Kunde nimmt 
einen solchen Verzicht schon jetzt an.

b	 Der Anspruchsverzicht der Volksbank ist auf einen Gesamt-
schadensbetrag in Höhe von 5.000,00 Euro pro Kalenderjahr 
beschränkt. Kommt es in einem Kalenderjahr durch einen oder 
mehrere Schadensfälle zu einem Gesamtschaden von mehr als 
5.000,00 Euro, so ist der diesen Betrag übersteigende Schaden 
vom Anspruchsverzicht der Volksbank gemäß Nr. II a nicht erfasst.

III.	 Leistungsfälle
1	 Der Anspruchsverzicht der Volksbank nach Nr. II gilt für folgende 
Schadensereignisse (Leistungsfälle):

•	 Missbrauch durch Ausspionieren von vertraulichen Zugangs- oder 
Identifikationsdaten (z. B. PIN oder TAN) durch unberechtigte Drit-
te mittels gefälschter E-Mails und/oder Webseiten (Phishing)

•	 Missbrauch durch Eingabe von vertraulichen Zugangs- und Identi-
fikationsdaten (z. B. PIN oder TAN) durch den Kunden nach Wei-
terleitung auf eine gefälschte Webseite und Eingabeaufforderung 
(Pharming)

•	 Missbrauch durch unberechtigte Dritte, die sich Zugang zu Com-
puterdateien verschafft haben (Hacking)

•	 Missbrauch durch Ausspähen des Magnetstreifens einer girocard 
(Debitkarte) oder Ausspionieren der PIN-Eingabe durch unberech-
tigte Dritte (Skimming)

IV.	 Obliegenheiten des Kunden
a	 Der Kunde ist verpflichtet, der Volksbank ein Schadensereignis 

nach Nr. III dieser Vertragsbedingungen unverzüglich zu melden.

b	 Der Kunde ist verpflichtet, bei einem Schadensereignis nach Nr. III 
dieser Vertragsbedingungen unverzüglich eine Strafanzeige bei 
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